
Kindertagesstätte am Nordcampus 

Justus-von-Liebig-Weg 6 

37077 Göttingen 

 

Leiterin: Nadine Sommerfeld 

Telefon: +49 551 39-35030 

E-Mail: kitanordcampus@studentenwerk-goettingen.de 

 

Öffnungszeiten: 

montags bis freitags: 07:30 - 16:30 Uhr 

Kernbetreuungszeit: 08:00 - 16:00 Uhr 

Kindertagesstätte 

am Nordcampus 
 

Konsultationskindertagesstätte 

Die Kindertagesstätte am Nordcampus ist eine 

bilinguale Kindertagesstätte mit insgesamt 55 

Plätzen für Kinder im Alter von einem Jahr bis 

zum Schuleintritt. Es gibt zwei Krippengruppen 

und eine Kindergartengruppe. In jeder Gruppe 

wird Englisch und Deutsch gesprochen.   

Kinder von studierenden oder berufstätigen 

Eltern aus dem Stadtgebiet Göttingen, sowie 

Kinder von Universitäts-Mitarbeitern haben 

die Möglichkeit auf einen Betreuungsplatz in 

unserer Kita.  

Das Haus ist ein modernes Passiv-Gebäude 

umgeben von einem vielfältigen Außengelän-

de.  

Schauen Sie doch einmal rein und überzeugen 

Sie sich selbst! 
STUDENTENWERK GÖTTINGEN /  

GEORG-AUGUST-UNIVERSITÄT GÖTTINGEN 

 



 

MUSIK 

Musik wird in unserer Einrichtung ganz groß geschrieben. 

Bei uns wird täglich gesungen, denn Singen macht Spaß, 

fördert die Sprachentwicklung und das soziale Gefüge einer 

Gruppe. Außerdem bietet eine Musikpädagogin musikalische 

Früherziehung in unserem Haus an.  

 

 

 

 

 

 

 

BEWEGUNG 

Uns steht ein schöner, gut ausgestatteter Bewegungsraum 

zur Verfügung, der von jeder Gruppe gerne genutzt wird.  

Während der Wintermonate geht die Kindergartengruppe 

zum Turnen in eine Sporthalle beim Hochschulsport Göttin-

gen. Außerdem bewegen wir uns mit den Kindern gerne und 

regelmäßig in der Natur an der frischen Luft.  

 

SCHLAFEN IN DER KITA 

Wer viel erlebt, muss sich auch ausruhen können. In der Zeit 

von 12:30 - 14:30 Uhr  hat Ihr Kind die Möglichkeit, bei uns 

seinen Mittagsschlaf bei uns zu machen. Auch individuelle 

Schlafbedürfnisse können gestillt werden. Die „großen“ Kin-

der müssen nicht, können aber bei Bedarf schlafen.  

BILINGUALE TAGESSTÄTTE 

Wir arbeiten nach dem Immersionsprinzip. Das heißt wir tau-

chen mit den Kinder in die Sprache ein. In jeder Gruppe 

spricht mindestens eine Fachkraft mit den Kindern Englisch, 

die weiteren Fachkräfte sprechen Deutsch.  

Erwerb von zwei Sprachen in der Kita: 

¨ Immersion = intensivste Form des Sprachenlernens 
¨ Fremdsprachenlernen = je früher, desto erfolgreicher 
¨ Spielerischer Spracherwerb im alltäglichen Umgang, wäh-

rend das Umfeld selbst erschlossen wird 
¨ Mimik, Gesten & Bilder unterstützen den Spracherwerb 
¨ One person = one language 
 

KONSULTATIONSKINDERTAGESSTÄTTE 

„Bilingualität in der Kita - Was bedeutet Immersion und wie 

kann bilinguale Erziehung gelingen?“.  Das Niedersächsische 

Kultusministerium hat unsere Kindertagesstätte als Konsultati-

onskindertagesstätte ausgezeichnet. Diese Auszeichnung 

erhalten Kitas, die ihr Konzept in besonders wertvoller Art und 

Weise umsetzen.  

Unsere Angebote für pädagogische Fachkräfte & Fachschu-

len: 

¨ Hospitationen 
¨ Konsultationen zu Bilingualität 
¨ Besichtigungen der Kita mit anschließendem Austausch 
¨ Vorträge, Workshops, Beratung 
 

SITUATIONSANSATZ 

Jedes Kind ist verschieden - und das ist auch gut so!  

Freispiel- und Angebotsphasen haben im pädagogischen 

Alltag der Kita einen festen Platz. Dabei verstehen wir unter 

einem pädagogischen Angebot die altersangemessene Be-

  

BILDUNGSDOKUMENTATION 

In unserer Kindertagesstätte arbeiten wir mit Bildungs– und Lern-

geschichten nach Margaret Carr. Wir nutzen diese Methode um 

die individuellen Lernmethoden der Kinder zu veranschaulichen, 

ihre Entwicklung zu dokumentieren und unser weiteres Handeln 

zu planen. Weiterhin fertigen wir Foto– und Videodokumentatio-

nen an; außerdem erhalten die Kinder regelmäßige Lernge-

schichten, die die Entwicklung des Kindes transparent machen. 

Zum Ende der Kita-Zeit erhält jedes Kind eine liebevoll gestaltete 

Dokumentationsmappe über die gesamte Betreuungszeit in un-

serer Einrichtung. 

 

BERLINER EINGEWÖHNUNGSMODELL 

Eine gute Eingewöhnung legt den Grundstein für das Wohlbefin-

den des Kindes in unserer Einrichtung. Für uns ist die Erziehungs-

partnerschaft ganz wichtig. Die Eingewöhnung findet in Abspra-

che mit den Eltern statt und in ruhiger Atmosphäre. Wir führen 

vor Aufnahme des Kindes ein intensives Erstgespräch mit den 

Eltern, und auch im Verlauf der Zeit finden regelmäßig Entwick-

lungsgespräche statt. 

 

DIE MAHLZEITEN 

….nehmen wir immer gemeinsam ein. Wir wollen damit einen 

wiederkehrenden Rhythmus vermitteln. Zum anderen ist das 

gemeinsame Essen eine soziale Erfahrung. Individuelle Nah-

rungswünsche, sei es aus kulturellen oder gesundheitlichen 

Gründen, können berücksichtigt werden. Die Kinder werden in 

der Kita vollverpflegt - also auch mit Frühstück und Nachmit-

tagsimbiss. 

Pädagogische Schwerpunkte 


